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Frohe Weihnachten und einen

Guten Rutsch ins Neue Jahr



Wo finden Sie uns?

Sportplatz

Windheim

Gorspen Vahlsen



Vorwort

Vieles ändert sich im Laufe der Zeiten,
die Technik, die Gesellschaft, die Möglichkeiten.

Doch nicht alles unterliegt dabei dem Wandel der Zeit,
nach wie vor machen wir uns jährlich für die Weihnachtszeit bereit.

Drum wünsche ich auch Dir in diesem Jahr nur das Beste,
Gesundheit, Geschenke und noch mehr dieser Feste.

In diesem Sinne möchte sich der Vorstand an dieser Stelle noch
einmal bei allen Übungsleiterinnen, Trainern, Betreuern,

Schiedsrichtern, Sponsoren,
dem Arbeitskreis Sportplatz, dem TuS Aktuell Team,

sowie auch den vielen Helfern in der Sportwerbewoche, während der
Saison

und selbstverständlich bei allen Freunden des TuS
für die geleistete ehrenamtliche Tätigkeit bedanken.

Wir wünschen allen Mitgliedern und deren Familien ein besinnliches
und gesegnetes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue

Jahr 2024.

VIELEN DANK!

Stefanie Büsching
für dem Vorstand



Aktuel ler Saisonver lauf
23_24 der 1. Mannschaft der
SG Gorspen-Vahlsen/ Wind-
heim

Hallo SGler,
die Saison 23_24 geht lang-
sam, aber sicher in die wohl-
verdiente Winterpause.
Wie bereits im Vorbericht zu der
Saison angekündigt, ist die
diesjähriger A Klasse sehr
ausgeglichen und Woche für
Woche sorgen die Ergebnisse
auf den Spor tp lä tzen für
Überraschungen mit zum Teil
unerwarteten Ergebnissen.
Rein sportlich gesehen, können
wir als Aufsteiger mit dem
bisherigen Saisonverlauf zu-
frieden sein, der aktuell 6te
Platz ist sicherlich mehr als
vorab unbedingt erwartet.
Vor allem unter dem Hinblick,
dass wir von außergewöhnlich
großem Ver le tzungspech
verfolgt wurden und werden.
Absolute Stammkräfte konnten
bisher gar nicht oder nur wenig
Spiele bestreiten, immer wieder
mussten verletzte Spieler er-
setz t werden oder ange-
schlagene Spieler mit nicht
ganz kurierten Verletzungen
a u f l a u f e n ; s o d a s s d i e
momentane Platzierung mehr

als erfreulich ist.
Es zeigt auch, dass der Kader
e i n e h o h e D i c h t e u n d
Ausgeglichenheit hat und die
mannschaftliche Entwicklung
trotz aller Widrigkeiten weiter
vorangetrieben werden konnte.
Sehr belebend ist hier die
Aufstockung der Trainerteams
mit Tobi Bretthauer. Es kann
individueller trainiert werden
und 4 Augen am Rand sehen
mehr als 2!
Selbst in den Spielen, die am
Ende (leider) verloren wurden,
konnte die Mannschaft absolut
mi tha l ten und die Spie le
ausgeglichen bestreiten, ein
anderer Ausgang wäre da auch
denkbar gewesen.
In der Pause gilt es erstmal
Verletzungen auszukurieren,
um dann ab Mitte Januar wieder
mit der Vorbereitung zu starten
und in der Rückrunde weiter
Gas zu geben. Leider werden
dabei mit Sicherheit noch Jungs
wie Jannik Redeker und Brian
Katatdzic, die Beide an einem
Kreuzbandriss laborieren nicht
mit dabei sein. Allerdings hoffen
wir auf die Rückkehr von Joshi
und Max . Für d ie Jungs
wünsche ich mir, dass die
Verletzten schnell wieder Fuß
fassen und keine weiteren



Verletzungen mehr auftreten.

Der aktuelle Platz ist auch noch
keine Garantie auf eine ruhige
Saison, lediglich 8 Punkte
t r e n n e n u n s v o n e i n e m
möglichen Abstiegsplatz (je
nach Abstiegskonstellation der
Bezirksliga). Hier gilt es weiter
unser Spiel zu gestalten,
weiterentwickeln um am Ende
eine gute Platz ierung zu
erreichen.
Am Ende meines Berichts,
m ö c h t e i c h a l l e n F a n s ,
Sponsoren, Spielern, Trainern
und Offiziellen der SG ein

beschauliches Weihnachtsfest
und einen guten Start ins neue
Jahr wünschen. Es wird bei
allen Mannschaften der SG
spannend werden und ich hoffe
d a s d i e z a h l r e i c h e
Unterstützung bei Heim- und
Auswärtsspielen weiterhin
anhält.

Gruß

Euer Trainer Dirk



2. Mannschaft SG Gorspen-
Vahlsen/ Windheim Saison
23/24

Hallo liebe Leserinnen und
Leser, eine sehr lange, teilweise
schmerzhafte, aber auch sehr
lehrreiche Hinrunde neigt sich
dem Ende entgegen. Inklusive
Te s t s p i e l e s t a n d m e i n e
Mannschaft dann seit Ende Juli
in 22 Spielen auf dem Platz und
hat sich die Pause nach dem
Spiel gegen den SC Hille am 10.
Dezember sehr verdient.

Die neue Kreisliga B Minden ist
aus meiner Sicht ein wirklicher
Gewinn für den Fußballkreis.
V i e l e S p i e l e s i n d l a n g e
spannend und hart umkämpft.
Die ersten Tendenzen zeichnen
sich erst jetzt so langsam ab.

Für meine Mannschaft ist die
neue Liga wie ein Aufstieg
zusehen. Wir spielen gegen
ü b e r w i e g e n d e r s t e
Mannschaften und müssen im
R e g e l f a l l w e i t e F a h r t e n
absolvieren. Insbesondere am
Anfang der Saison hatten wir
Probleme, dass benötigte
Niveau Woche für Woche
a b z u r u f e n . D u r c h e i n e
Systemumstellung und einer
a n d e r e n t a k t i s c h e n
Herangehensweise in den
Spielen konnten wir uns ab Mitte
der Saison stabilisieren. Bei den

Auswärtsspielen schlagen wir
uns aktuell deutlich besser. Von
6Auswärtsspielen konnten wir 4
gewinnen. Insbesondere im
Spiel gegen Haddenhausen
(7:1 Sieg) haben wir gezeigt,
d a s s w i r i n d e r L i g a
angekommen sind.

In den Heimspielen konnten wir
leider nur bei unserer besten
S a i s o n l e i s t u n g g e g e n
Holzhausen/Porta I (3:1 Sieg)
wirkl ich glänzen. Bei den
anderen Heimspielen muss
man zum Teil anerkennen, dass
die Gegner besser waren
(Dü tzen I I , Sc H i l l e und
Volmerdingsen II) oder wir
unsere Chancen nicht nutzen
konnten (u.a. Eisbergen II und
HoPo II).

Ich bin überzeugt davon, dass
wir am Saisonende einen
sorgenfreien Mittelfeldplatz
erreichen können. Was dabei oft
in Vergessenheit gerät, ist die
Tatsache, dass in Petershagen
viele erste Mannschaften eine
Liga unter uns spielen (Döhren,
Neuenknick, Frille/Cammer)
und wir neben Maaslingen 2 die
einzige zweite Mannschaft aus
Petershagen in den beiden
höchsten Kreisligen sind.

Abschließend möchte ich mich
insbesondere bei den SG-Ultras
d e r z w e i t e n M a n n s c h a f t



bedanken die uns bei Wind &
Wetter unterstützen. Ein Blick
auf die Instagramseite der SG-
Ultras lohnt sich um die Zweite
besser kennenzulernen!
Der Dank geht auch an die
Trainer der anderen drei Mann-
schaften. Die Zusammenarbeit
ist eingespielt und sorgt auch in
diesem Jahr dafür, dass wir
ohne große Probleme mit vier
Herrenmannschaften in den
Spielbetrieb gehen.

Ich wünsche allen eine schöne
Advents- und Weihnachtszeit
sowie einen guten Rutsch ins
neue Jahr 2024!

Viele Grüße

Felix Meyer



Jugendfußball zur
Winterpause

So kurz vor Weihnachten sind
Spiele, die auf dem Feld
s ta t t f inden, d ie abso lu te
Ausnahme. Der Herbst ist
seinem Namen in diesem Jahr
gerecht geworden und hat mit

v ie l Regen auch zu ent -
sprechend vielen Spielabsagen
geführt. Nur die Vereine, die
über einen Kunstrasenplatz
verfügen, konnten ihre Spiele
absolvieren. Die Nachholspiele
werden dann im Frühjahr
angesetzt, was zu einigen
Wochenspieltagen führen wird.
Dami t i s t abe r auch d ie
Tabellensituation der einzelnen
Teams aktuell wenig aussage-
kräftig.
Bestes Beispiel dafür ist die A
Jugend. In einer Gruppe mit 12

Mannschaften haben 3 noch
kein einziges Spiel bestritten,
andere bereits 4. Unser junges
Team, das zur Hälfte aus B
Jugendlichen besteht, hat zwei
Spiele souverän gewonnen und
eins verloren. Das bedeutet
aktuell Tabellenplatz 3. Nach
der Findungsrunde kommt die
Mannschaft immer besser in
Tritt und lässt sich auch von der
körperbetonten Spielweise der
Gegner nicht mehr so leicht
verunsichern.
Die C Jugend hat bereits in der
Findungsrunde gezeigt, dass
sie in der Lage ist, gegen jeden
Gegner zu bestehen. Die
Mannschaft spielt deshalb jetzt
in Gruppe 1 und steht dort auf
dem 4. Rang. Die Spiele in einer
hochkarätig besetzten Gruppe,
f i nden nach wie vor au f
Augenhöhe statt.
In der Altersklasse der D
Jugend , haben w i r zwe i
Mannschaften gemeldet. Eine
9er und eine 7er. Beide Teams
sind noch in der Entwicklungs-



phase. Da kommt die Winter-
pause ganz gelegen, um im
Training wesentliche Grund-
lagen zu vertiefen und dann im
Frühjahr gestärkt auflaufen zu
können.
In der E Jugend gehen eben-

falls zwei Mannschaften auf
Punktejagd. Dabei ist die sehr
erfolgreiche Mannschaft der
letzten Saison auch in diesem
Jahr wieder ganz oben dabei.
Aber auch die zweite Mann-
schaft, die eine schwierige
Findungsrunde überstehen
musste, hat jetzt schon einige
Punkte gesammelt.
Sowohl in der F Jugend als
auch bei den Minis sind bis zu
den Herbstferien einige Spiel-
feste absolviert worden. Diese
Turniere nach Funino Regeln
werden immer besser an-
genommen und auch die
Organisation läuft reibungs-
loser als noch im letzten Jahr.

Spielwertungen und Tabellen
gibt es in diesen Altersklassen
ganz bewusst nicht.
Die Mädchenmannschaften
trainieren nach wie vor an
jedem Mittwoch auf dem Sport-
platz. In zwei Altersklassen
unterteilt, sind dabei regel-
mäßig über 20 Mädchen am
S t a r t . D a b e i w i r d u n s e r
bewährtes Trainerteam immer
mehr von den mittlerweile
„jungen Damen“ unterstützt.
Damit ist der Fortbestand
dieser zwei Trainingsgruppen
gesichert.
An den Adventssonntagen
finden traditionell die Hallen-
stadtmeisterschaften in der
Lahde r Spo r tha l l e s ta t t .
Besonders die Jüngsten fiebern
diesem Highlight zum Jahres-
abschluss entgegen. Gespielt
wird von den Minis bis zur C
J u g e n d a m 0 3 . u n d 1 0 .
Dezember.
Zum Jahresabschluss gilt mein
Dank a l len Tra inern und
Betreuern, die sich Woche für
Woche ehrenamtlich für den
Jugendfußball engagieren und
damit einen ganz wesentlichen
Teil zum erfolgreichen Be-
s t e h e n u n s e r e r
Jugendspie lgemeinschaf t
beitragen.

HolgerAltvater





Wir, als Vertreter des TuS
Windheim, richten das erste
I n d o o r C y c l i n g - E v e n t
„1.Petershäger Tour de friends“
am 13.01.2024 im Autohaus
Lübkemann in Lahde aus.

Beim Indoor Cycling handelt es
sich um ein individuel les
Gruppentraining für Menschen
unterschiedlicher Altersstufen
und Leistungsvermögen auf
einem stationären Bike, wobei
e i n e b e s o n d e r e
Gruppendynamik durch den
Einsatz von Musik als Motiva-
t i o n s - u n d S t e u e r u n g s -
ins t rument ents teh t . E in
derartiges, vierstündiges Event
mit verschiedenen Trainern hat
es so in der Stadt Petershagen
bisher noch nicht gegeben.
Wir erhoffen uns mit dieser
Aktion Menschen in der Region
für das Indoor Cycling zu
begeistern und für Cycling-

Fans ein wiederkehrendes
Event zu manifestieren. Wir
beabsichtigen den Rahmen der
Veranstaltung so zu gestalten,
dass auch Zuschauer dem
Even t ge rne be iwohnen
möchten :-)
Wir freuen uns wahnsinnig, mit
Euch zusammen d ie „1 .
Petershäger Tour de friends“ zu
erleben! Gemeinsam wollen
wir vier Stunden schwitzen,
zusammenhalten und Spaß
haben.
Da meine Mutter und ich die
Leidenschaft teilen und über
eine Trainerausbildung ver-
fügen, haben wir die große
Ehre das Even t m i t de r
Begrüßung und der ersten
Stunde um 16:45 Uhr im Team-
Teaching zu eröffnen.
Unter https://eveeno.com/:
tourdefriends

(Instagram:
tourdefriends_cycling)

könnt Ihr Euch einen der letzten
Plätze buchen und dabei sein.
Entweder ein Einzelbike oder
ein Zweierbike, falls Ihr euch
die Stunden tei len wol l t .
Let's ride together!

Mit sportlichen Grüßen
Tatjana Triebel-Krop

und
Sarah Triebel

1. Petershäger Tour de friends





Lauftreff für jedermann (Auch für Einsteiger)

Immer dienstags um 19:00 Uhr

Treffpunkt: An der Turnhalle in Gorspen-Vahlsen

Veranstaltet vom VfB Gorspen Vahlsen













Bericht der Tischtennis-
sparte!

Alles neu machte im Westdeut-
schen Tischtennisverband
(WTTV) in diesem Jahr nicht
der Mai, sondern der Juli: Am
1.7. trat die bereits 2021 vom

Verbandstag beschlossene
Strukturreform in Kraft. Zum
30.6. wurden die bis dato fünf
Bezirke Münster, Düsseldorf,
Mit telrhein, Arnsberg und
Ostwestfalen-Lippe sowie die
insgesamt 35 zugehörigen
Tischtenniskreise aufgelöst. An
ihre Stelle traten – als nunmehr
unterste Organisationsebene –

13 neugebildete Bezirke. Der
ehemalige TT-Kreis Minden-
Lübbecke bildet nun mit den
ehemaligen TT-Kreisen Her-
ford , B ie le fe ld /Hal le und
Gütersloh/Wiedenbrück den
Bezirk Ostwestfalen-Nord.

Einer der Hauptgründe für
diese organisatorische Neuauf-

stellung war und ist der Mangel
an Personen, die sich als
ehrenamtliche Funktionäre um
„ihren“ Sport kümmern möch-
ten. In vielenAltkreisen konnten
dem Vernehmen nach zwar die
meisten Posten – vom Vorsit-
zenden über Kassierer und
Sportwart bis zu Staffelleitern –

besetzt werden, in immer mehr
Kreis- und Altbezirksverbänden
jedoch nicht. Der WTTV erhofft
sich, dass dieser Trend nun
bestenfalls gestoppt bezie-
hungsweise zumindest deutlich
verlangsamt wird. Schließlich
muss seit Juli 2023 nur noch
rund ein Drittel der bislang
erforder l ichen Posi t ionen
besetz t werden. Darüber
hinaus soll das Einsparen einer
vollständigen organisatori-
schen Ebene auch dazu führen,
dass der WTTV – falls erforder-
lich – bei den Neubezirken
besser ein- und durchgreifen
kann als es ihm vorher bei der
großen und ihm nicht direkt
unterstellten Zahl der Altkreise
möglich war.

O b d i e s e R e f o r m d e n
gewünschten Erfolg bringen
wird, bleibt abzuwarten. Eines
hat sich – jedenfalls in dieser
Saison – allerdings deutlich
verschlechtert: die Staffeleintei-
lung in den untersten Ligen.
Mussten unsere Teams der 3.
Kreisklasse zuvor zu Auswärts-



spielen höchstens bis nach
Hille und Porta Westfalica
fahren, so führt der Weg in der
aktuellen Spielzeit unter ande-
rem nach Dielingen, Varl,
Vehlage und Stemwede. Eine
Staffeleinteilung, die man mit
Fug und Recht als misslungen
bezeichnen kann und die bei
unseren Akteuren und den
betroffenen Spielern anderer
Vereine alles andere als gut
ankam.

Ob es an diesem Umstand liegt,
dass unsere 3. und 4. Mann-
schaft in der 3. Bezirksklasse –

so heißt diese Liga jetzt –

bislang unter ihren Möglichkei-
ten geblieben sind? Man weiß
es nicht. Auf jeden Fall freuen
wir vom Vorstand der Tischten-
nisgemeinschaft Windheim-
Neuenknick uns darüber, dass
wir in beiden Teams neue
Akteure begrüßen durften und
dürfen, die erst im Alter von
über 40 Jahren so richtig mit
Tischtennis angefangen haben.

Deutlich besser läuft es bei
unserer 2. Mannschaft in der
1. Bezirksklasse, die als Abstei-
ger aus der letztjährigen Kreisli-
ga um den direkten Wiederauf-
stieg in die 2. Bezirksliga mit-
spielt. TTG I versucht in der
1. Bezirksliga derweil, sich von
den Abstiegsplätzen fernzuhal-

ten. Dies scheint aktuell mit 7:7
Punkten und Platz 5 auch sehr
gut zu klappen. Sehr erfreulich
ist zudem die Tatsache, dass
wir in dieser Saison nicht nur
eine U15-Mannschaft für den
Spielbetrieb melden konnten,
sondern nach langer Zeit auch
m a l w i e d e r e i n e U 1 3 -
Mannschaft. Das von Sarah
Triebel mit Unterstützung von
Karsten Streich und Timo
Schnepel gestaltete Nach-
wuchstraining trägt also deutli-
che Früchte. Diese Entwicklung
darf gerne so weitergehen.

Und damit wünsche ich allen
Leserinnen und Lesern eine
besinnl iche Advents- und
Weihnachtszeit, stressfreie
Tage „zwischen den Jahren“

und alles Gute für 2024.

Gerald Kropp



Unsere Trainingszeiten und -möglichkeiten

Anfänger und Fortgeschrittenen treffen sich immer montags ab 17Uhr
in der Turnhalle Windheim. Erwachsene können dort montags und
freitags ab 19.30 Uhr trainieren, dienstags ab 19.30 Uhr in der
Turnhalle Gorspen-Vahlsen und mittwochs ab 20 Uhr in der Turnhalle
Neuenknick. Wer Lust hat, die schnellste Rückschlagsportart der Welt
mal höchstpersönlich auszuprobieren, darf das gerne zu den
genannten Zeiten tun. Darüber hinaus freuen sich all unsere
Mannschaften über Zuschauer bei den Heimspielen.

Mit freundlichem Gruß
Gerald Kropp



Unsere Gruppen und Trainingszeiten
der Turnsparte:

Turnzwerge
Mutter & Kind
1 – 3 Jahre

Montag 15.30 – 17.00 Uhr Ramona Schulde
Stefanie Büsching

Turnhalle

Turntiger
3 – 6 Jahre

Mittwoch 15.30 – 16.30 Uhr Sabine Baumgartner
Irmgard Weßling
Sigrid Giese
Ute Lassek

Turnhalle

Maxiturner
6 – 10 Jahre

Freitag 16.00 – 17.30 Uhr Stefanie Büsching
Nadine Pape
Marie-Christin Wegner

Turnhalle

Frauen
Gymnastikgruppe

Mittwoch 18.30 – 19.30 Uhr Angela Schultze Turnhalle

Seniorinnen
Gymnastikgruppe

Mittwoch 19.30 – 20.30 Uhr Angela Schultze Turnhalle

Radwandergruppe Treffen jeden 1. und 3.
Donnerstag in den Monaten April
bis Oktober

Eberhard Lücking Sportplatz

Weitere Infos, Kursanträge, Ansprechpartner und Telefonnummern unter:

www.tus-windheim.de





Öffnungszeiten: Mi-Fr 9 bis 12 Uhr und 15 bis 18 Uhr
Sa. 9 bis 12 Uhr und nach Vereinbarung (Tel.: 05702 / 9376 - Fax 85 03 61)

Kapellenort 6, 32469 Petershagen

Putenfleisch
Putenwurst

Hier könnte ihre
Werbung stehen!





Wer macht
was im TuS?

Vorstand

Spartenleitung

Verantwortlich für den Inhalt
TuS Windheim/Weser e.V.
Der Vorstand
Cheruskerstraße 15
32469 Petershagen
Tel.-Nr.: 05705 / 7161
Mail: Info@tus-windheim.de

Name Telefon

Turnen Stefanie Büsching 05705 7161

Tischtennis Gerald Kropp 0505 958077

Fußball Klaus Wiebke 05705 1723

Jugendfußball Holger Altvater 05705 1852

Kassiererin Tatjana Triebel-Kropp 05705 958077

Stefanie Heinrich 05705 1889

Wirtschaftsbetrieb

Sportheimverwaltung

Geschäftsführerin &
Mitgliederverwaltung

Fußball Klaus Wiebke 05705 1723

Fußball (Junioren) Holger Altvater 05705 1852

Turnen Stefanie Büsching 05705 7161

Radwandern Eberhard Lücking 05705 586

Tischtennis Gerald Kropp 0505 958077

Tischtennis (Junioren) Karsten Streich 05705 95971

TuS Aktuell Joachim Heinrich 05705 1889
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